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Die evangelische Dorfkirche
in Buchenberg. Foto: Archiv

Die Schülerinnen Angelina (Zweite von links) und Rosalie Limberger (Zweite von rechts) freuen
sich, Nejmeh (rechts) und Baara kennenzulernen. Foto: Gässler

Im Hagelnetz von Textilkünstlerin Velia Dietz performt Corne-
lia Widmer zum Viola-Spiel ihres Mannes Walter.  Foto: Kommert

n Von Hans-Jürgen Kommert

Königsfeld. Am Stephanstag,
dem zweiten Weihnachtsfei-
ertag, gestaltete das Akkor-
deonorchester Eschbronn-Lo-
cherhof ihr Weihnachts-Kur-
konzert im Haus des Gastes in
Königsfeld. Die Akkordeon-
spieler rund um ihren Diri-
genten Uwe Rapp haben nicht
nur im Kurort eine große Fan-
gemeinde, wie man an einem
bis beinahe auf den letzten
Platz gefüllten Saal unschwer
erkennen konnte. 

Das exorbitant starke Or-
chester unterhielt seine Gäste
mit einem abwechslungsrei-
chen Programm – dabei spiel-
ten die Musiker unter ande-
rem auch weihnachtliche Me-
lodien. 

Moderiert wurde der Nach-
mittag vom Vereinsvorsitzen-
den Jens Dietz, der gekonnt
durch ein anspruchsvolles

Programm führte, bei dem
auch ein Block aus dem erst
kürzlich sehr erfolgreich
durchgeführten Jahreskonzert
eine Rolle spielte. 

Auch die beiden hochmusi-
kalischen Schwestern Lara
und Lena Schmid präsentier-
ten dabei ihr »preisgekröntes«
Stück »Para Dos«, mit dem sie
auf einem deutschlandweiten
Wettbewerb sehr erfolgreich
waren.

Eine Reise durch die Zeit
Eine Weltreise versprachen
die Musiker – und machten
dabei auch eine Reise durch
die Zeit mit dem Titel »Mein
kleiner grüner Kaktus« oder
aktuellen Titeln der norddeut-
schen Gruppe »Santiano«. Im
Laufe des Konzerts wagten
sich die Musiker sogar an klas-
sische Werke wie die »Mor-
genstimmung« aus den Peer
Gynt Suiten. Verstärkt wurde

das vielköpfige Orchester von
zwei Keyboards und dem
Schlagzeug. 

Brandender Applaus aus

dem doch eher älteren Publi-
kum sorgten dafür, dass die
Besucher nicht ohne Zugaben
nach Hause gingen. 

Orchester entlässt Gäste nicht ohne Zugaben 
Musik | Akkordeonspieler geben in der Kurgemeinde ein Konzert / Viel Applaus 

Mit Gottesdiensten haben 
die Zinzendorfschulen ihre 
Schüler in die Feiertage 
verabschiedet. Wie in je-
dem Jahr kamen die Kol-
lekten einem guten Zweck 
zugute: Knapp 1500 Euro 
gehen an zwei Mädchen, 
die in einem libanesischen 
Flüchtlingscamp eine 
Schule aufbauen.

Königsfeld. Dabei werden sie
auch von den Zinzendorf-
schülerinnen Angelina (ZG2)
und Rosalie Limberger (10b)
unterstützt. Die beiden hatten
am Buß- und Bettag ihren Mit-
schülern im Kirchensaal da-
von berichtet, wie sie in der
Region Spenden gesammelt
und persönlich in einem
Flüchtlingslager im Libanon
abgeliefert hatten. 

Der Hintergrund war, dass
sie einen offenen Brief zweier
syrischer Mädchen im libane-
sischen Flüchtlingscamp Ke-
termaya gelesen hatten, die al-
le Kinder dieser Welt um
Unterstützung beim Aufbau
einer Schule im Camp baten.
Für Rosalie und Angelina, die
sich schon seit Jahren für Kin-
derrechte engagieren, war so-
fort klar, dass sie ihnen hel-
fen. 

Mit ihrer Band »11 wie du«
gaben sie in Schulen des
Schwarzwald-Baar-Kreises 
Benefizkonzerte, die neben
Geld auch viele unterstützen-

de Briefe und Bilder einbrach-
ten. Allerdings sahen die
Schwestern keine Möglich-
keit, den beiden 14 und zwölf
Jahre alten Mädchen Nejmeh

und Baara die Spenden zu-
kommen zu lassen. 

»Wir versuchten es vergeb-
lich bei verschiedenen Hilfs-
organisationen und haben

auch die libanesische Bot-
schaft angeschrieben, aber
keine Antwort bekommen«,
sagte Angelina. Durch ein
Filmteam bekamen sie dann

die Möglichkeit, selbst in den
Libanon zu fliegen. »Das war
ganz unkompliziert«, erinner-
te sich Rosalie. 

Schwestern verschönern 
improvisiertes Zimmer 

»Man braucht kein Visum und
fliegt zunächst nach Istanbul
und dann noch einmal gut
eineinhalb Stunden bis nach
Beirut.« Das Lager Ketermaya
liegt etwa 40 Kilometer außer-
halb der Millionenstadt am
Mittelmeer. »Es liegt in der
grünen Zone und gilt als un-
gefährlich«, berichten sie. 

Begleitet wurden sie dabei
von dem Filmemacher Marcos
Negrão, der gerade den Doku-
mentarfilm »Child of Nature«
dreht, in dem es um Kinder
dieser Welt geht, die sich en-
gagieren. Er drehte auch wäh-
rend des Gottesdienstes in Kö-
nigsfeld. 

Im Libanon gingen die bei-
den Schwestern mit dem
Spendengeld einkaufen und
brachten Spielwaren, Lebens-
mittel und Dinge, die das mit
Plastikstühlen und einem Kar-
ton als Tafel improvisierte
Klassenzimmer ansprechen-
der machten, ins Flüchtlings-
lager. Die Begegnung mit den
Kindern sei sehr wertvoll ge-
wesen. Natürlich haben die
Schülerinnen auch in Keter-
maya ein Konzert gegeben
und auch dabei konnten sie
wieder feststellen: »Musik ver-
bindet«.

Schüler unterstützen Camp im Libanon
Bildung | Mädchen übergeben Spende persönlich und helfen so beim Schulaufbau in Ketermaya

Königsfeld (hjk). Alles geht ir-
gendwann zu Ende – auch die
Jahresausstellung des Vereins
Kunstkultur Königsfeld. Sehr
überrascht vom Ansturm zeig-
te sich der Vorsitzende Man-
fred Molicki nicht nur anläss-
lich der Finissage – rund 800
Besucher hätten die Jahres-
ausstellung besucht, viele hät-
ten sich auch mit einem Weih-
nachtsgeschenk eingedeckt.

Ganz offensichtlich nicht
nur zum »Kunst-Shopping«,
sondern vor allem auch we-
gen der versprochenen Tanz-
Performance der Choreogra-
fin und Tänzerin Cornelia
Widmer waren gut Hundert
Besucher gekommen. Souve-
rän war erneut die Vorstellung
der Tänzerin, die auf die von
ihrem Ehemann Walter auf
der Viola gespielten Melodien
einging. 

Hagelnetz schützt 
eigentlich vor Unwetter

In die Tanzperformance integ-
rierte sie dabei Textiles der
Künstlerin Velia Dietz. Dietz
war insgesamt schon dreimal
mit ihren Textilarbeiten in Kö-

nigsfeld. Diesmal hatte sie
sich für ein Hagelnetz ent-
schieden – ein Material, das
sie fasziniere. Normalerweise
wird es beispielsweise am Bo-
densee zum Schutz von Apfel-
plantagen vor Hagelereignis-
sen eingesetzt. »Es lässt sich so
vielfältig einsetzen und man
kann es auch thermisch ver-
formen«, schwärmt sie.

Jochen Winckler stellt 
erneut seine Werke aus

Wie das Vereinsteam bekannt
gab, wird sofort nach den
Weihnachtstagen zur Vorbe-
reitung für die nächste Aus-
stellung der Kunstraum ver-
hüllt. Mit Jochen Winckler
konnte man erneut einen Kö-
nigsfelder Künstler gewinnen,
der nach vier Jahren Pause
seine Werke ein zweites Mal
ausstellen wird. 

Anstelle eines Katalogs
wird es zur Ausstellung eine
edle Atelier-Box geben. Darü-
ber hinaus wird der Künstler
eine Lesung aus seinen Tage-
büchern anbieten und der
Verein zeigt zwei Filmporträts
des Künstlers.

Kunstvoll verhüllt 
Textilien | Finissage lockt viele Besucher

n Kirchliche Nachrichten
ST. GEORGEN 
Evangelische Gemeinde Eben-
Ezer: Sonntag: 10 Uhr Gottes-
dienst.
Evangelisch-methodistische 
Kirche: Sonntag: Kein Gottes-
dienst.
Freie Evangelische Schwarz-
waldgemeinde: Sonntag: 10
Uhr Gottesdienst mit Kinder-
gottesdienst.
Evangelischer Verein für inne-
re Mission A.B. Bezirk St.
Georgen: Sonntag: 14.30 Uhr
Gemeinschaftsstunde.
Katholische Kirche: Sonntag:
10.30 Uhr Hauptgottesdienst.

LANGENSCHILTACH
Evangelische Kirche: Sonntag:
10.30 Uhr Zentraler Gottes-
dienst, Wunschliedersingen.

KÖNIGSFELD
Evangelische Brüdergemeine

und Kirchengemeinde.: Sonn-
tag: 10 Uhr Freie Singstunde
mit Ansprache.
Katholische Kirche: Sonntag:
10.30 Uhr Eucharistiefeier.
Treffpunkt Leben Königsfeld:
Sonntag: 10 Uhr Gottes-
dienst.

BUCHENBERG
Evangelische Kirche: Sonntag:
9.30 Uhr Gottesdienst an
einem anderen Ort in Weiler.

NEUHAUSEN
Katholische Kirche: Sonntag:
9 Uhr Eucharistiefeier.

WEILER
Evangelische Kirche: Sonntag:
9.30 Uhr Gottesdienst.

TENNENBRONN
Katholische Kirche: Sonntag:
8.45 Uhr Hauptgottesdienst.

Geradezu unglaublich schnell tanzen die Finger von Lara und
Lena Schmid (im Vordergrund) über die Tasten. Foto: Kommert

nDer Eine-Welt-Laden Uja-
maa in der Friedrichstraße 4 
öffnet samstags von 9.30 bis 
12.30 Uhr.
nDer Laden Mittendrin in der 
Friedrichstraße 7 hat samstags 
von 9.30 bis 13 Uhr geöffnet.
nZur Busrundfahrt durch Kö-
nigsfeld und seine Ortsteile 
wird am Samstag, 29. Dezem-
ber, eingeladen. Abfahrt ist 
um 14.30 Uhr am Minigolf-
Parkplatz am Kurpark.
nDer Diavortrag »Pekings 
viele Gesichter« findet am 
Sonntag, 30. Dezember, ab 19 
Uhr in der »Mediclin Albert 
Schweitzer & Baar Klinik« 
statt. Referent ist Egon Bü-
cheler.
nDie evangelische Gesamtge-
meinde lädt an Silvester, 31. 
Dezember, dazu ein, den letz-
ten Abend des Jahres gemein-
sam im Gemeindezentrum am 
Zinzendorfplatz zu verbringen. 
Beginn ist um 20 Uhr. Essen 
und Getränke sollten mitge-
bracht werden. Um 23.30 Uhr 
endet der Abend mit der Jah-
resabschlussfeier im Kirchen-
saal.
nEine Blutspendeaktion des 
DRK findet am Donnerstag, 3. 
Januar, von 14.30 bis 19.30 
Uhr in der Grundschule Kö-
nigsfeld, Mönchweiler Straße 
15, statt.
nDer Jugendkeller im Rat-
haus öffnet donnerstags und 
freitags um 18 Uhr.
nDie Wasserversorgung 
»Aquavilla« ist bei Störfällen 
unter Telefon 07722/86 10 zu 
erreichen.

BUCHENBERG
nDer Hundesportverein trai-
niert samstags um 14 Uhr auf 
dem Hundesportplatz.

BURGBERG
nDie Winterwanderung der 
Feuerwehr findet am Samstag, 
29. Dezember, statt. Treff-
punkt ist um 13 Uhr am Gerä-
tehaus.

n Königsfeld

Film beleuchtet 
Schweitzers Leben
Königsfeld. Ein Dokumentar-
film über Albert Schweitzer
mit der Originalstimme des
Urwalddoktors als Erzähler
wird am Montag, 7. Januar,
um 19.30 Uhr im Vortragssaal
H3 der »Mediclin Albert
Schweitzer & Baar Klinik« ge-
zeigt. Der Eintritt ist frei.

Gedichte werden 
vorgelesen
Königsfeld. Doris Maria Maier
liest am Donnerstag, 3. Janu-
ar, in der »Mediclin Albert
Schweitzer & Baar Klinik« Ge-
dichte vor. Los geht es im
Haus drei um 19 Uhr.


